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In der Strafsache
gegen

den Fuhrknecht Hermann Mandt zu
Bierstadt , geboren am 27./3. 1877 zu
Kirberg , evangelisch , verheirathet , Sohn des
Karl Mandt und Frau , Elise , gcb.
Groller,

wegen Beleidigung re.,

hat das Königliche Schöffengericht zu Wies
baden am 28 . Januar 1902 für Recht er
tonnt : t ....

Der Angeklagte ftt der öffentlichen
Beleidigung ec. schuldig und wird
wegen Beleidigung ec. mit einer Geld¬
strafe von Zwanzig Mark , im Nicht¬
beitreibungsfalle mit 5 Tagen Gefäng-
niß bestraft.

Dem Schutzmann Schneider hier,
wird die Befugniß der Urtheils-
publication zugesprochen in der ^ Art,
daß der Urtheilstenor einmal binnen
2 Wochen nach Rechtskraft des Urtheils
im „Wiesbadener Tagblatt"
bekannt zu machen ist . Der Angeklagte
trägt die Kosten des Verfahrens.

Die Richtigkeit der Abschrift der Urtheils-
formel wird beglaubigt und die Rechtskraft
des Urtheils bescheinigt . F265

Wiesbaden , den 21. März 1902.
Laudenbach, Secrctür,

Gerichtsschreiber des Königlichen Amtsgerichts

Auszug
aüs der Polizei -Verordnung , betreffend das Melde-

wcsen vom 17 . Februar 1900.
§ 6. Durchreisende Fremde

Durchreisende Fremde ( Badegäste , Reisende rcft,
»eiche in Privathänsern für Entgelt od » unent¬
geltlich Wohnung nehmen , sind binnen 24 stunden
durch den Wohnüngsgcber bei dem Bureau des
Polizeireviers an - bezw . abzumeidcn . .

Gast - und HerbergSwirtbe haben täglich bis
11 . Uhr Vormittags alle während des vorher-
gegangencn .Tages oder während der Nacht an-
gekommcneii bezw . abgereistcn Fremden bei dem
Bureau des Polizei -Reviers an - bezw . abzumeldc»

Die Meldung der Fremden geschieht schriftlich
durch zwei Meldezettel , welche enthalten mühen:
Vor - und Zuname , Stand oder Gewerbe , Geburts-
nnd Wohnort und Nationalität des Fremden.

Die Gast - und Hcrbcrgswirthr sind verpflichtet,
ein Fremdenbuch nach dem Muster 4 zu halten,
dasselbe einem jeden Fremden alsbald nach seiner An¬
kunft zur Eintragung vorzulcgcn und auf die richtige
und vollständige Ausfüllung der Rubriken zu achten.

Vorstehendes wird hiermit wiederholt zur
allgemeinen Kenntniß gebracht.

Wiesbaden , den6. Februar 1902.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Ratibor

Bekanntmachung.
Auf Grund der §§ 5 und 6 der Allerhöchsten

Verordnung vom 20 . September 1867 über die
Polizei -Verwaltung in den »eu erworbenen Landcs-
thcilen und der Paragraphen 143 und 144 des
Gesetzes über die allgnneine Land -Sverivaltnng
vom 30 . Juli 1883 tvird unter Bezugnahme auf
Paragraphö ? der Wege -Polizei -Verordnnngsür den
Regierungsbezirk Wiesbaden vom 7 . Novembcrl899
mit Zustimmung des Magistrats für den Umfang
des Polizeibezirks der Stadt Wiesbaden folgende
Polizei -Verordnung erlassen : A . pp

§ 62.
1 . Auf öffentlichen Straßen und in Vorgärten,

sowie an straßenwärtS und nach Vorgärten
zu belegenen Thüren , Fenstern und Baikonen
ist das Aushängen und Anslegcn von Wäsche
und das Aiisklopseii und Ansstauben von
Teppichen , Betten , Matratzen und ähnlichen
Gegenständen verboten . Ausgenommen hier¬
von ist das Anslegcn von Teppichen zur
Ausschmückung von Fest - Veranstaltungen.

Z. Das Ansklopsen von Zimmer-Teppichen und
Läufern ist in Höfen und Gärten innerhalb
der Stadt nur an Werktagen von 9— 12 Uhr
Vormittags gestattet . Zimmer -Teppiche und
Läufer , deren Flächeninhalt 16 Quadratmeter
übersteigt , dürfen innerhalb der Stadt über¬
haupt nicht eusgcklopst oder gestäubt werden.

8 75.
Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung

werden mit Geldstrafe bis zu 30 Mk ., an deren
Stelle im Unvermögensfalle eine Haftstraße bis zu
3 Tagen tritt , bestraft . *
Der Volizei -Präsideut . K . Prinz von Ratibor.

Bekanntmachung.
Interessenten werden hiermit ausdrücklich da¬

rauf dingcwicsen . daß sie bezüglich der Aufstellung
und Verwendung van Acetylengarapparaten von
den Lieferanten Gewähr für die richtige Aus-
iührung und Aufstellung dieser Apparate ver¬
langen müssen . *
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Ratibor.

Grundsteuer -Ordnung
der Stadt -Gemeinde Wiesbaden.

Auf Grund des Beschlusses der Stadt-
Verordneten -Versammlung vom 26 . Juli 1901 wird
gemäß der 88 23 , 25 , 27 de « Communalabgaben-
gesctzcs vom 14 . Juli 1893 für die Stadt -Gemcmdc
Wiesbaden folgende Grnndstcucr -Ordnung erlasic ».

8 1.
Von allen im Stadtbezirke belegenen be¬

bauten und unbebauten Grundstücken, soweit
ihnen nicht nach § 24 des Commnnalabgaben-
gefetzes vom 14 . Juli 1893 Befreiung von der
Gemeindesteuer vom Grundbesitz zusteht , wird eine
Gemeindc -Grundsteucr nach den Bestimmungen
dieser Stencrordnung erhoben.

§ 2 -
Der Besteuerung wird der gemeine Werth

der steuerpflichtigen Grundstücke zu Grunde gelegt.

8 3-
Die Grundsteuer wird nach dem Satze von

Zwei von jedem Tausend Mark des gemeinen
Wertstes erhoben . Eine Erhöhung dieses Satzes darf
nur stattfinden , wenn für die Gemcindeeinkommen-
steucr ein höherer Zuschlag von 100 Prozent der
veranlagten Staatscinkommcnstcuer erhoben wird.

Tie Feststellung des gemeinen Werthes erfolgt
durch den Steueraüsschuß und zwar erstmalig für
di - Zeit vom 1. April 1902 bis 31 . Marz und
von da ab je drei Rechnungsjahre.

§ 5 -
Zum Zwecke der Veranlagung ist jeder Eigen-

thümer eines stenerpflichtigenGrundstücks verpflichtet,
auf die an ihn gerichtete schriftliche Aufforderung
des Steuerausfchusirs (Magistrats u . st f. )_ über
bestimmte , für die Besteuerung erhebliche Tbatsache»
innerhalb der ibm zu bezeichnenden fyrifl Aus kn»fl
zu ertheilen . Der St -ueransschuß ist bei der Ver¬
anlagung an die Angaben des Steuerpflichtige»
nicht gebunden . Wird die Auskunft beanstandet,
so find dem Steuerpflichtigen vor der Veranlagung
die Gründe der Beanstandung mit dem Anheim¬
stellen ' mitzutbeilen , bierüber binnen einer an¬
gemessenen Frist eine weitere Erklärung abzugeben.

8 6.
, Jeder Eigenthümer eines steuerpflichtigen

Gknndstücks hat dem Magistrat unter Vorlegung
der betreffenden Urkunden oder sonstigen Nachweyc
binnen vier Wochen nach Eintritt der Veränderung
Anzeige zu machen.

1. wenn in dem Eigenthnm des Grundstücks
ein Wechsel eintritt , . . . .  .

2 . wenn bisher steuerpflichtige Grundstücke in
die Claffe der steuerfreien übergehen und
umgekehrt,

3 . wenn Gebäude neu erstehen oder gänzlich
eingchen , . . .

4 . wenn besteuerte Hansgrundstucke ,n ihrer
Substanz , insbesondere durch Anfictzen oder
Abnehmen eines Stockwerkes oder durch
Anbauen oder Abbrechen eines Grundstück-
theiles , durch Vergrößerung oder gänzliche
oder theilweise Abtrennung dazu gehöriger
Hofräume und Gärten , oder besteuerte un¬
bebaute Grundstücke durch Tbeilung oder
Zusammenlegung mit anderen bebauten oder
unbebauten verändert werden.

Im Falle de« Eigenthumsmechsels hastet außer
dem neuen der bisherige Eigenthümer bis zur Er-

| staltnng der im 8 6 vorgeschriedenen Anzeige.
§ 10.

i Veranlagte Grundsteuerbeträge können in ein¬
zelnen Fällen durch den Magistrat niedergeschlagen
werden , wenn deren zwangsweise Aitrelbuiia die
Steuerpflichtigen in ihrer wirtblchastlichen Existenz
gefährden , oder wenn da ? Beitreibuiigsverfahren
voraussichtlich ohne Erfolg sein wurde.

8 11.
Gegen die dem Eigenthümer des steuerpflichtigen

Grundstücks durch besondere Mittheilung bekannt
zu machende Veranlagung steht innerhalb einer
mit dem ersten Tage nach erfolgter Mittheilung
beginnenden vierwöchigen Frist das Rechtsmittel
des Einspruchs bei dem Magistrat und gegen dessen
Bescheid innerhalb einer mit dem ersten ^ .age nach
erfolgter Zustellung begi »nenden zweiwöchigen Frist
die Klage bei dem BezirksauSschuffe offen.

Einspruch und Klage haben ans dre Ver¬
pflichtung zur vorläufigen Zahlung der veranlagten
Steuer keinen Einfluß.

8 12.
Die Steuer ist in vierteljährlichen Betragen

in der ersten Hälfte des zweiten Monats eines
eben Vierteljahres zu entrichten.

Rückstände werden im Wege d : sVerwaltungs-
zwangsvcrfahrenS beigetricben.

§ 13 -
Wer eine ihm gemäß 88 3 bis 7 obliegende

Auskunft oder Anzeige nicht rechtzeitig in der vor-
qcschriebencn Form erstattet , wird , insofern nicht
nach bestehenden Gesetzen eine höhere Strafe ver¬
wirkt ist, mit Geldstrafe bis zu 30 Mark bestrast.

8 14.
Diese Stencrordnung tritt am 1. April 1902

in Kraft . . ■
Wiesbaden , den 31. Juli 1901.

Der Magistrat.
Genehmigt durch Beschluß des Bczirks -Aiis-

ichusses vom 10 . Oktober 1901 und durch Erlaß
des Herrn Minsler des Innern und der Finanzen
vom 7. November 1901 . .

Vorstehende Grundsteuer -Ordnung wird zur
öffentlichen Kenntniß gebracht.

Wiesbaden , den4. Februar 1902.
Der Magistrat , v . Jbell.

8 7-
Die nach dieser Steuerordnung den Eigen

lbümern der stenerpflichtigen Grundstücke obliegenden
Verpflichtungen liegen in gleicher Weise ihren
gesetzlichen Vertretern ( Vormündern , Pflegern,
Vorstehern von Coiporationen , Aciien - GescU-
schasten u . s. s.), sowie den von den Eigenthümern
mit der Verwaltung der Grundstücke beauftragten
Personen ob. ' 8 ».

Die Steucrpflicht oder Steuererhöbnng hin¬
sichtlich iieuerbauter oder in ihrer Substanz ver¬
besserte Gebäude (8 6 No . 3 und 4) beginnt nach
Ablauf des Nechnungsjahrcs , in welchem der
Neubau bewohnbar oder benutzbar geworden oder
die Verbesserung vollendet ist.

Im Uebrigen treten Ermäßigungen und Er¬
höhungen der Steuer infolge der in § 6 erwähnte»
Veränderung mit dem ersten Tage des auf die
Veränderungen folgenden Monats in Kraft . Sind
jedoch die im 8 6 unter No . 2 , 3 und 4 erwähnten
Veränderungen nicht bis zu diesem Tage in der
vorgeschriebenen Weise angezeigt , so tritt eine da¬
durch bedingte Ermäßigung oder Befreiung von
der Steuer erst mit dem Tage des auf die Anzeige
folgenden Monats in Kraft.

Die hiernach erfolgenden ZugangSveranlagnngen
erfolgen für den Rest der laufenden Veranlagungs-
Periode nach den Bestimmungen dieser Steuerord¬
nung . Im Uebrigen werden die im Laufe einer
Veranlagungsperiobe eintretenden Veränderungen
im gemeinen Werthe der skenerpstichtiaen Grund¬
stücke erst bei der nächsten Veranlagung berücksichtigt.

8 9.
Für die Gemeindegrundsteuer haftet außer dem

Eigenthümer der Nießbraucher des steuerpflichtigen
Grundstücks.

Mehrere Miteigentbümer oder Nießbraucher
desselben Grundstücks haften als Gesammifchuldner;
das Gleiche gilt , wenn das Eigenthnm an Grund.
Boden und a » den darauf errichteteu Gebäuden
oder Gcbäudcthcilen verschiedenen Personen znsteht.

Auszug aus der Feldpolizei-
Verordnuug vom 25». Mai 1894.

§ 3 . Tauben dürfen während der Saatzei!
im Frühjahr und im Herbst nicht aus den Schläge»
gelassen werden . Die Dauer der Saatzeit bestimmt
alljährlich das Feldgericht.

8 17 . Zuwiderhandlungen gegen die Vor-
schrifren dieser Vcroronung werden mit Geldstrafe
bis zu dreißig Mark , im Nichtbcitreibungsfall mu
entsprechender Hast bestraft.

Die Frühjahrs -Saatzeit dauert , von heute
anfangend , bis zum 15. Mai 1902.

Wiesbaden , 22. März 1902.
Der Oberbürgermeister . In Vertr . : Körner.

Bekanntmachung.
Diejenigen Militärpflichtigen , welche im

Jahre 1882 geboren und sich dieses Jahr zur
Musterung hier gestellt haben , werden bierdurch
aufgesordert . ihre Loosungsscheine innerbald
14 Tagen im Rathhause , Zimmer No . 38 » ,
1. Obergeschoß , abzuholen.

Wiesbaden , den 24. März 1902.
Der Magistrat . I . L . : Heß.

Hundesteuer.
Die Besitzer von Hunden im Stadtbezirk

Wiesbaden werden hiermit davon in Kenntniß
gesetzt, daß die Anmeldiing der Hunde für das
Rechnungsjahr 1902 bis spätestens 21 . April d . I.
bei der städtischen Steuerkaffe im Ralhinms,
Zimmer No . 17 , zu erfolgen hat und daß mit der
Anmeldung die Zahlung der Hundesteuer bewirkt
werden kann.

Gleichzeitig geben wir bekannt , daß auch die¬
jenigen Hunde wieder anzumeldeu sind , welche im
vorigen Jahre versteuert waren , sowie diejenigen,
für welche Steuerfreiheit beansprucht war oder wird.

Die Unterlassung der Anmeldung wird mit
einer Ordnungsstraße bis zu 30 Mark bestraft . *

Wiesbaden , den 25. März 1902.
Der Magistrat . Steucrvcrwaltnng : Heß.

Bekanutmachnug.
Der Flnchtlinienplan für die an die Ge¬

markung Bierstadt grenzenden Districte „Weinrcb"
und „Aukamm " hat die Zustimmung der Orts-

jPolizeibehörde erhalten und wird nunmehr im
RaihhanS , 1. Obergeschoß , Zimmer No . 38 » .
innerhalb der Dienststunden zu Jedermanns Einsicht
offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Gesetzes vom
2. Juli 1875 , betr . die Anlegung und Veränderung
von Straßen ec., mit dem Bemerken hierdurch
vekannr gemacht , daß Einwendungen gegen diesen
Plan innerhalb einer präclusivischen , mit dem

>17. d. M . beginnenden und mit dem 14 . April d. I.
endigenden Frist beim Magistrat , schriftlich an-
zubrinacn sind . *

Wiesbaden , den 12, März 1902,
Der Magistrat . In Berrr . : Frovcnius.

Bekanntmachung.
Volks -Badeanstalten.

Da » Bottsbad an der Kirchhofsgaffe r
I ist am ersten Osterfeicrtoge , das Vottsba » am

Schloßplatz am zweiten Osterfeiertagc geichlossen. *
_ Sladtbairaml » ■

Verdingung.
Di - Arbeiten zur Herstellung einer ca . 240 m

langen Betonrohr -Canalstrccke des Profil«
30/20 cm nebst Ncbcnbauten , m der Biebrrchcr-
etraße . Ostseite , von der Neudorferstraße auf¬
wärts , sollen im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen können während ver VornNttags-
dicnststunden ini Rathyanse , Zimmer No . 72 , cin-
qesehen , di - Verdingungsunterlagen mi Zimmer
No . 57 gegen Baarzahlung oder bestellgeldfrele
Einsendung von 50 Psg . bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift
versehene Angebote sind spätestens brs

i Mittwoch , den 2. Aprrl 190»,
1 Vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen , um welche Zeit auch tue Gr-
Öffnung der Angebote in Gegenwart der etwa er-
scheincndeil Anbieter erfolgt . .

Nur die mit dem vorgeschrrebcnen und auS-
gefüllten Verdingungsformular eingcreichtcn An¬
gebote werden berücksichtigt.

Wiesbaden , den 14. Marz 1902. ■
Stadtbanaint , Abtheilling für Canallsationrweseu
__ Frensch._ ■, ,

Verdingung.
Die Lieferung des Bedarfs an Farbwaaren

und Materialien , wie Firniß , Leinöl , .sowie
sonstigen verschiedenen Arlikel der Drogcne rn>
Rechnungsjahr 1902 soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden . ■j

Angebotsformularc und Verdingungsuiiter-
läge » können während der Vormittagsdienststunden
im Rathhanie . Zimmer No . 44 » gesehen die
Berdingiingsunterlagen auch von dort gegen Baar-
radlung oder beffellgeldsreie Einsendung von o0 Pt.
find zwar bis zum letzten Tage vor dem Termin

V - rschlchsen- und mit der Aufschrift Str A . 500
versehene Angebote sind spätestens bis Mtttwoch,
den 2. April 1902 , Vormittags 10 Uhr.
hierher einzureichen . , , ,

Di - Eröffnung der Angebote erfolgt mGegen-
wart der elwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und aus-
geiüllten Verdingungsformular emgereichttn Aw
gebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 3 Wochen . .
Wiesbaden , den 21. Marz 1902.

Das Stadtbanamt »Avtheilung für
_ Straßenbau.

Verdingung.
Die Anfuhr des in den städt . Walddistricten

Schläfcrskopi , Pfaffenborn , Würzburg , Kessel und
Rerobcrg lagernden für die Stadtgemcinde
Wiesbadein bcstimmten Brennholzes nach den
städtische » Gebäuden soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden . „

Verdingungsunterlagen können, . Vorm ' ttagS
von 9 bis 12 Ubr auf dem Bureau für Gebaude-
mitcrHaltung , Friedrichstraße 15 , Zimmer Ro 1,
bezogen werden . , , a,

Verschlossene und mit der Aufschriit
, . G . U . 22 . Oe . Loos I - VI " versehen,
Angebote sind spätestens bis

Montag , den 7. Aprrl er. ,
Vormittags 10 Uhr,

hierher einznreicheu.
Di - Eröffnung der Angebote rrfolgt m Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Zuschlagsfrist : 4 Wochen.

Stadtbauamt , Abtheilung für Hochbau,
Bürcau für Gebäudeunterhaltiiug.

«unitr . Städt. Bauuieister.
Viehhof -Bericht

für die Woche vom 20 . bis 26 . März 1902.

Vieh-

gattung

s 'S-
ö -i:

© o
Stück

Schien

iKühe.
118

191

980Schweine
Kälber .
Hammel.
Ferkel . .

Wiesbaden » den

890
415

Q
Preise

per
50 kg

Schlacht¬
gewicht

1 1-5
Schlacht¬
gewicht
Stück

26 . März 1902.
Städtische Scklachthaus -Berwaltuna.

von — bis

24 32

2

Bekanntmachung.
Die städtische Feuerwache,

Neugaffe 0 , ist unter Ro . 48 an
das Fernsprechamt dadier ange¬
schlossen , so daß von jedem Telephou-
anschlutz Meldung nach der Feuer¬
wache gemacht werden kann . Der
hiesigen Einwohnerschaft Wird die
Benutzung der Telephonanschlusjc zu
Feuermeldungen empfohlen. *

Wiesbaden , im Oktober 1901,
Der Branddlrector . Schcurer.
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Kirchliche Ameisen.
Evangelische Kirche.

Markttirche.
1. Ostertag. 30. März.

MilitärgotleSdiellst 8.40 Uhr. Div. Pf -

^ ° Hauptg°ltesdienst 40 Ubr: Pft . Zimend -rff.
Nach der Predigt Beichte und bl. Abendmnbl.

Slbendaottesdienst5 Ubr: Pfr . Tchüßl-r Die
Collectr, ist -für bie kburftiflen Gemeinden der
ConfistorialbezirkS bestimmt.

LlmtSwochc: Pfr . Zicmcndotff.
2. Ostertag. 31. März.

Frübgottesdicnst 8'/» Ubr:,Pir . Btael.
Hauptgottesdienst40, Uhr: P ' r. 2chustl .
Nachm/ 3 Uhr: Ziemend orß. Prüfung der

tzonsirmandcn. ,Bergkrrchc.
Ostcr»Sonntag, den 30. Man.

10 Uhr, Hauptgotterdienst: Pfr . Grem.
5 Uhr. Abendaottesdienst: Pfr . Beesemueyer.

NH. Dle Collecte ist für die Bedürftigen ev. Ge-
meinden des ConfistorialbezirkSWiesbaden bestimmt.

Oster-Montag, den 34. Marz.
40 Uhr, Hauptgottesdienst: HuliSprediger

^ "' s' uhr , Vorstellung der Confirmauden: Pfr.

^ " Âmtrwoche. Taufen und Trauungen: Pfr.
Grein . Beerdigungen: Pfr . Beeseumcycr.

Ringkirchc.
4. Ost-rtaa. 30. März.

Hauptgottesdienst40 Ubr: Ptk. Rrsch. Nach
ver Prkdiat Beichte und heil. Abendmahl.

Slbendaottesdienst5 Uhr: Pfr . Lieber.
Die Collecte ist für die bedurft. Gemeinden

»es Consistorialbezirks bestimmt.
Clarentbal.

Gottesdienst Vorm. 40 Ubr: Hülisprediger
Schlaffer. Nach der Predigt Beichte und heil.
Abendmahl.

2. Ostertag. 31. Marz. .
Hauptgottesdienst40 Uhr: Psr . Friedrich.
Mittags 3 Ubr. Prüfung der Tonfirmanden:

Pfr . Risch. (Kein Abendgottesdienst.)
Am Cbarfreitag finden keine Tausen statt.
Taufen (1. Ostertag): Pfr . Risch.
Taufen (2. Ostertag): HülsSpred. Schlosser.
Beerd.-Woche: Hülssprediger Schlaffer.

Kapelle des Panliuenstifts.
1. Ostertag. Vorm. 40 Uhr: Hauptgottesdienst.
11' /« Uhr: Kindcrgottcsdienst.
2. Ostertag, Vorm. 10 Uhr: Hauptaottesdienst.

_ Pfr . Christian.

Evangelisches Vercinshaus, Platterstraße 2.
1. Ostertag, Nm. 4'/- Uhr: Versammlung für

junge Mädchen(Sonntags-Verein).
' Abends 8'/- Uhr: Versammlungf. Jedermann

(Bibelstnude). . . ,
2 Ostertag. Vorm. 11'/?Ubr: Sonutags,chule.
Abends 8 'Uhr: Musikalischer Abend des Chr.

B . j. Männer. ,
Mittwoch. 2. April. Abends 8'/. Uhr: Licht¬

bilder - Vortrag ans den Miisionsgebieten der
Barmer Mission bei freiem Eintritt f. Jedermann

Sieben Donnerstag, Abends8'/r Uhr: Gemein-
schaftsstiznde.

Ev. Männer - und Jiiuglingsverei «.
1. Ostertag. Nacbm. 3 Uhr: Freie Versamm¬

lung. 5 Uhr: Andacht.
2. Ostertag. Vorm. 7 Uhr: Spaziergang vom

Vereinslokal aus.
Nachm, u. Abends: Freie Versammlung.
Mittwoch. Abends 8'/. Uhr: Lichtbilder-Dor-

trag im großen Saal . (Mit Gesangseinlagen.)
‘ Samstag, Abends 9 Ubr: Gebekstunde.

Männer u. Jünglinge sind herzlich cingeladen.
Jngendverein.

1. Ostertag. Nm. 3 Uhr: Spiele -c. st Uhr:
Andacht.

2. Ostertag. Nachm. 3 Uhr: Fnßballipiel aur
dem alten Exerzierplatz.

Dienstag, Abends8' h Ubr : Bibelünnde.
Mittwoch, Abends 8'/. Ubr: Betheiligung an

dem Lichtbilder-Vortrag im großen Saal.
Junge Leute unter 17 Jahren sind herzlich

eingcladcü.
Christlicher Verein junger Männer. Lokalitäten:

Rheinstrage 54, Part.
. . . Aeitere Abtheilnng.

1. Ostertag, Nachm.: Freie Versammlung.
2. Ostertag. Nachm.: Freie Versammlung.

Abends 8 Uhr: Musikalischer Abend im evang.
Vereinsbaus. Platterstr. 2. Einlriit 50 Pf.

Mittwoch, Abend« 8' /- Ubr: Turnen.
Donnerstaa. Abends8'/- Ubr: Poiaunenchor.
Samstag, Abends 9 Uhr: Gebetsstnnde.
. . Jugend-Abtheilurig.
An beiden Ostertagen, Nachm, von 4 Uhr an:

Freie Versammlung.
Mittwoch, Abends8'h Uhr: Turnen. .
Männer, sowie Jünglinge über 14 j . sino

ycrzl. willkommen. ^
Evangelisches Gemeindehaus, Steingaffe 9.

Das Lesezimmer ist Sonn- und Feiertags von
2—5 Uhr für Erwachsene geöffnet.

Lesezimmer: Versammlung junger Mädchen.
Junqfrauen -Bercin der Bergkirchen-Gemeüide:

Nachm. 4' /2—7 Uhr.
Dienstag, 1. April, Nachm. 4 Uhr: Mistwns-

Verein,
Katholische Kirche.

Sonntag , den 30. März. — Ostersonntag.
Pfarrkirche zum hl. Bonifatius.

Erste heil. Messe6, zweit- 7. Militärgottes-
vienst8, Kindergottesdienst9, feierliches Hochamt 10,
letzte hl. Messe 11.80 Ubr.

Nachm. 2.15 Ubr feierliche Vesper. Danach
Generalabsolntion für die Mitglieder des 3. Ord.
3.30 Solenue funzione per gli operai italiam
(Frriedrichstraße 24). . . .. .

Am Ostermontag ist der Gottesdienst zu den¬
selben Stunden . . .. r ..

Gelegenheit zur Beichte Ht an beiden Oue^
tagen Morgens von 5.30, am ersten Ostertage auch
Nachm. 4- 7 und nach 8 Ubr. An sammtlichen
Beichtstühlen ist die eine Seite für die Männer
reiervirt. _ __

An den Wochentagen sind die hl. Messen6.30,
7.30,9 .15 Ubr. . . ,

Die Erstcomninniranten find eingeladen der
zweiten (Knaben) de,, der dritten (Mädchen »ur
Mess« beizuwoünen. Nach derselben Bor trag zu
Vorbereitung ans die Generalbeichte und die hl.
Commnnion. ebenso Abends 6 llhr . . ,

Die Eltern bez. Pfl -gc-ltern .werde sreund
lickst gebeten, die Kinder regelmama zu schicken
und überbanvt nach Kräften mittttwirken. daß: ivre
Kinder würdig für den schonen Tag der ersten tu
Kommunion vorbereitet werden. Den K-beten der
Gemeinde seien die Kinder herzlich empsohlen.

Abendläuten 7 Uhr.
Maria-Hilf -Kirchc.

Gelegenheit zur Beichte 5.30. I " 'bmksie 6.
zweite bl. Messe7.30, KiiidergotteSd,enst(Amt) 84^
feierliches Hochamt mit Predigt und Te Deum

l° Mchm. 2.15 Uhr feierliche Vesper, danach

" ' ff ÄÄ . .. « .-« - » » i. -»

Wochcntaakn dik bl. M-ss,n mn
7 30 und 915 Uhr. Die Erstcommunicanten sollen
täglich um 7.30 Ubr der hl. Mesie und AbrndS
6 Ubr dem Vorbereitiinasilnterricht beiwohnen.

Donnerstag 6.30 Uhr hl. Metz- m der
Schwesternhaurkapelle.

Altlratholisrhr Kirche . Schwalbacherstraße.
Ostersonntag, den 30. März. Vorm. 10 Uhr:

Hochamt mit Predigt und Te P eu£- -ir br.Ostermontag, den 31. Marz, Dorm. 10 Uhr.
amt und hl. Commnnion. ^ ^ ,n.°wU Pfr.

Evangelisch lulherischer Gottesdienst.
Adelheidstraße 23.

Sonntag , den 30. März (Osterfest). D-rm.
9'/- Uhr: Lefegottesdienst. , „

Montaa , den 31. März (Ostermontag), Dorm.
9'/- Uhr : Lefegottesdienst .

Pfr . Standenmeher.
Evangetisch latherischer Gottesdienst.

Oberrealschule. Oranienstraße 7, 2. Stock.
Cbarfreitag . Vorm. 9' /. Ubr: B-icktc, 10 Uhr:

Hauptgottesdienst. Nackm. 3 Ubr: Predig ^
An den beiden Osteneiertagen s>«^ t ^ ese-

gottesdienst statt. Pfr . Hemppng.
Methodisten -Gemeinde , Hclenenstraße 1,1.Et.

Ostersonntag. Vorm. 10 Uhr: Dredigt. Vorm.
11 Ubr: Sonntagsschule. Abends 8 Uhr: Predigt.

z, »., » - »» E—

Saptiiten -Grineinde . Oronienstr. 54, Hth. Pt.
Oster-Sonntaa , den 30. Marz. Lorm. O r ind

Nachmittaas 4 Uhr: Predigt . Vorm. 11 Uhr.
Kinderaottesoienst. . . ... ™ as i(,.Y.

Mittwoch, Abends 8'/- Uhr: Bet- und Bibel-

Jedermann ist sreundlickst eingeladen. Zutritt
f„ j. ^ Prediger C. Karbiusky.

Apostolische Gemeinde.
Kleine Sckwalbacherstraße 10. 2. Et . ,Gewerbeballe).

Sonntaa . den 30. März (Osterfest). Vorm
10 Uhr : Hauptgottesdienst. Nachm. 4 Ubr. Predigt,
wozu Jedermann freundl. eingelodeii'st.

Montaa . den 31. März (2. Ostertag). Nachm.
4 Ubr: Gottesdienst und öffentliche Predigt.
Deutsch katholische (freivelig .) Gemeinde.

Sonntag , den 30. März . Vormittags 10 Ubr.
im Wahlfaale de« RatdbaufeS: Erbauung, Con-
firmotion und Abendmahl. .

Der Zutritt ist für Jedermann frei.
Prediger Welker, Bülowstraße

Heilsarmee , Frankenstraße 13.
Jeden Abend 8' /- Ubr, Sonntagranch Vorm.

10 Uhr: Versammlung. Jedemiann willkommen.
Russischer Gottesdienst.

Samstag Abend 5 Ubr: Nbendgottesdienst.
Sonntag Vormittag 11 Uhr'- £*it. Messe.

4. Fastenwocke. (Krenzwocke.)
Dienstog und Donnerstag Vormittag 1l Uhr:

^ Mttwoch und Freitag Vormittag 10-'/«Uhr:
Heil. Fastenmesse.

Jeden Abend 5 Ubr: Vesper. .
Freitag Abend 5 Uhr: Abendgottesdienst und

^ " ^Samstag Vormittag 10 Uhr: Heil. Messe und

^ ^ "Samstäq Abend 5 Uhr: Abendgottesdienst.
Kleine Kapelle. Kapellenstratze 19.
Anglican Chnrch of St . Ansustine of

Canterbnry.
Frankfurterstrasse 3.

Services.
Baster Even : Choral Evensong, 6.
EasterDay : First Holy Ehcliarist, 8: Slattins,

Choral Celebration, and Sermon, 11: Evensong
and Litany , 6. Ro Instruction.

Easter Monday: Mattins and Celpbration,
10.30: Evensong, 6.15.

Easter Tuesday : Celehration8, Mattms, 8.30:
Evensong, 6.15.

Other days as usual.
Chaplain: Kev. E. J. Treble,
Kaiser- Friedrich-Bing 36._

Telegramm-Gebühren.
Worttaxe innerhalb Deutschlands5 Ps. Nach

Luxembura und Oesterreich-Ungarn 5 Pf . Nach
Belgien, Dänemark. Niederlande und der Schweiz
10 Pr . Nach Frankreich 12 Pf . Nach Italien.
Rumänien, Schweden. Norwegen. Eroßbritaniiien
u Irland 15 Pf . Nach Algerien und Tunis . Nux-
land, Spanien . Pornigal . Serbien. Bosmen, Herze¬
gowina, Dlonteiicqro, Bulgarien und Ost-Rumelieli
20 Pf . Nach Gibraltar 25 Pf . Nach Griechenland
30 Pf Nach Malta u. Marokko 40 Pf . Nach der
Türkei 45 Pf . Nach Tripolis 65 Pf . Mindestbetrag
für ein qewöbnliches Telegramm im Verkehr mit
Großbritännieil und Irland 80 Pf ., nn übrigen
Verkehr 50 Pf . Für ein dringendes Telegramm
wird die dreifache Gebühr eines gewöhnlichen Tele-
aramm» erhoben. Für Stadtteli,,ramme beiragt

I die Wortlare 3 Pf ., die Mind-stoebübr 30 Vi

fi'kmäsn-fükl'eE.
Xuehau», Xoohbrunnen, Colonnaden, Xuranlagen
königliches Theater , an! dem 'Warmen Damm.
Residenz-Theater , Bahnhofstiaese 20.
Reichshallen-Theater , Stiftstrasse 16.
Walhalla-Theater , Mauritiusstrasse 1a.
Fahrradbahn und Lawn-Tennis-Spielplatz in den

neuen Anlagen vor der Dietenmühle.
Inhalatorium am Kochbrunnen. Täglich geöffnet

von 8—11 Vormittags u. 4—6 Uhr Nachmittags.
Militär-Kurhaus Wilhelms-Heilanstalt, neben dem

Königl. Schloss.
Augusta-Victoria-Bad, Victoriastrasse 4.
Städtische Gemälde- Gallerie und permanente

Ausstellung des Nassauischen Kunst- Vereins,
Wilhelmstrasse 20, täglich, mit Ausnahme des
Samstags, von ' /all —1 Uhr Vorm, geöffnet.

Königliche Landes-Bibliothek, Wilhelmstrasse 20.
Die Bibliothek ist an jedem Wochentage von
10—1 und 3—4 Uhr für die Entleihung und
Rückgabe von Büchern geöffnet; das Lese¬
zimmer von 10—1 und 3—8 Uhr.

Naturhistorisches Museum, Wilhelmstrasse 20.
Geöffnet Sonntags von 10' /-—T' /a, Montags u.
Dienstags von 11—1, Mittwochs von 3—0,
Donnerstags und Freitags von 11—1 Uhr,
Samstags geschlossen.

Alterthums- Museum, Wilhelmstrasse -0. An
Wochentagen (mit Ausnahme des Samstags)
von 11—1 und 3—5 Uhr, an Sonn- und I eier-
tagen von 10—1 Uhr geöffnet. Besichtigungen
zu anderer Zeit sind Friedrichstr . 1, 1 Stiege,
anzumelden. . , . ,

Bibliothek des Alterthums- Vereins, Friednch-
strasse 1. Montags und Donnerstags Morgens
von 11—1 Uhr geöffnet.

Texiil-Museum von Fr. Fischbach im Bathhause.
Eingang durch Saal 73. Geöffnet Dienstags
und Freitags von 10—12 Uhr.

Königliches Schloss, am Schlossplatz. Die inneren
Räume täglich zu besichtigen. Emlass.iaiten
25 Pf. beim Schloss-Castellan.

Justizgebäude, Gerichtsstrasse.
Rathhaus, Schlossplatz 6.
Rathskeller mit künstlerischen Wandmalereien.
Staats-Archiv, Mainzerstrasse 64.
Reichsbank, Luisenstrasse 19.
Landesbank, Rheinstrasse 30.
Polizei-Direktion, Friedrichstrasse 32.
Passbüreau, Friedrichstrasse 32.
Polizei-Reviere: I.Röderstr.29 : II. Oramenstr. - --,

III . Bertramstr .22, Hinterh . ;IV.Michelsbergll;
V. Philippsbergstr. 45.

i Infanterie-Kaserne, in der Schwalbacherstrasse.
Artillerie-Kaserne, in der oberen Rheinstrasse.
Eisenbahnhöfe, in der unteren Rheinstrasse.
Kaiserliches Postamt. Hauptpostamt : Rhein¬

strasse 25 und Luisenstrasse 8 und lu.
Zweigpostämter: Schützenhofstrasse3,Welhltz-
strasse 45 und Taunusstrasse 4. beoünet:
Werktags von 7 (im Winter von 8) Uhr Vor¬
mittags bis 8 Uhr Abends, Sonntags (nur das

Bürger-Schützen-Halle, Unter den Eichern
Pistolen-Sohiessstände, hinter der Alten Colon ns de

und auf der Kronenburg, Sonnenbergerstrass*
Flobert-Schiessstand: Beausite.
Reitschule, Luisenstrasse 4/6.
Turn-Hallen. Turnverein: Ilellnvundstrasso da.

Männer-Turnverein: Platterstrasse lb . lurn»
Gesellschaft: Wellritzstrasse 44.

Heidenmauer, in der Kirchhofsgasse.
Neroberg mit Restaurations-Geoäude und aus-

sichtsthurm. „ .
Wartthurm (' /- Stunde von Wlesbaden). Ruin»

auf der Bierstadter Höhe. Restauration.
Sonnenberg ('/- Stunde von Wiesbaden). Ruine

mit Restaurations-Gebäude. — Heiligkrenz-
kirche auf dem Friedhof. - Alt-Deutschland,

I SehenswürdigkeitI .Ranges, Wiesbadenerstr .iri.
Wilhelmshöhe bei Sonnenberg. Restaurant . Schone

Fernsicht. . . , ,,
Etablissement„Bahnholz“ bei Wiesbaden. Luft-

kurort, Restaurant und Cafe.
Jagdschloss Platte. Castellan wohnt im Schloss.

Hauptpostamt) von 7 bozw. 8—9 Uhr Vormit¬
tags und von 44' /- Uhr Vormittags bis 4 Uhi
Nachmittags. Ahfertigungsstelle der Briefträger
und Zeitungsstelle. sowie Packetausgabe , Aus¬
gabestelle für ständige Abholer und Packet-
annahme: Luisenstrasse 8 und 10. Ausgabe
für postlagernde Sendungen: Rheinstrasse -o,
Hofgebäude rechts. .

Kaiserliches Telegraphenamt. Rheinstrasse -o.
Ununterbrochen geöffnet. (Von 12 Uhr /Nachts
bis 6 Uhr früh erfolgt die Annahme von
Telegrammen bei dem Postamte (Rheinstr. _o).
im linken Hofgebande. Eingang durch den
unteren Thorweg. (Bei verschlossenem Thore
ist die Nachtschelle zu ziehen.)

Protestantische Hauptkirche, am Schlossplatz.
Küster wohnt Ellenbogengasse 8.

Protestantische Bergkirche, Lehrstrasse . Küster
wohnt nebenan. .

Protestantische Ringkirche, oberhalb der Khein-
strasse. Küster wohnt An der Ringkirche 3, r.

Katholische Pfarrkirche , Luisenstr. Den ganzen
Tag geöffnet. _

Katholische Mariahilfkirche, Platterstrasse . Den
ganzen Tag offen. ,_

Altkatholische Kirche, ..Friedenskirche . 8chwal-
I bacherstrasse. Der Küster wohnt Adlersti . b«.

Anglikanische Augustinuskirche, Frankfurterstr . 1.
Ausser Sonntags täglich Gottesdienst. Der
Küster wohn:Frankfurterstrasse 8, Gartenhaus.

Synagoge der Israel. Cultusgemeinde, Michelsberg.
Castellan wohnt nebenan. Wochen-Gottes-
dienst Morgens 6' /« Uhr und Abends 5 s Uhr.

Synagoge, Friedrichstrasse 25. An Wochentagen
Morgens 7 Uhr und Nachmittags 4'/- Uhr ge¬
öffnet. Castellan wohnt nebenan.

Griechische Kapelle. Täglich geöffnet. Castellan
wohnt nebenan.

Loge Plato, Friedrichstrasse 2i . Besichtigung nur
für Berechtigte. _ . ,

Landwirtschaftliches Institut zu Hof Geisberg.
Höhere Schulen: Königl. Humanistisches Gym¬

nasium, auf dem Luisenplatz. Kön'gl. Real¬
gymnasium* auf dem Luisenplatz. Städtische
Öberrealechule, in der Oranienstrasse. Höhere
Mädchenschule, am Schlossplatz.

Gewerbeschule, in der Wellritzstrasse.
Hygiea-Gruppe, am Kranzplatz.
Chemisches Laboratorium des Herrn Geh.Hofraths

Prof. Dr. R. Fresenius. Kapellenstr. 9, 11, 13.
Die christlichen Friedhöfe. Platterstrasse , sind täg¬

lich bis zur eintretenden Dunkelheit geöffnet.
Russischer Friedhof, neben der Griech. Kapelle.
Die beiden Friedhöfe der israelitischen Cultus¬

gemeinde sind im Sommer Sonntags, Montags,
Dienstags, Mittwochs und Donnerstags Vor¬
mittags v. 8—1 Uhr n Nachm v. 3'/-—7 Uhr
geöffnet. Der alte Friedhof an der Schönen
Aussicht bleibt Sonntags Nachmittags ge¬
schlossen. Der Besuch der Friedhöfe zu anderen
Tagesstunden nach Anmeldung beim Castellan
Schott, Schulberg 3. .

Denkmäler: Kaiser-Wilhelm-Denkmal in den An-
lagen am Warmen Damm, Kaiser-Friedrieh-
Denkmal auf dem Kaiser-Friedrieb-Platz, Fiirst-
Bismarck-Denkmai auf dem Wilhelms-Platz
Waterloo - Denkmal auf dem Luisenplatz.
Bodenstedt - Denkmal oberhalb der Alten
Colonnade und Krieger-Denkmäler im Nerothal
und auf dem alten Friedhof.

Schiessstände des Wiesbadener Schützen-Vereins,
Unter den Eiehen. Täglich geöffnet.

UerKaufst-Ue» f. Vost,ver1H?r»che«
des Postamts Wiesbaden(Freimarken. Postkarten.
Postaiimeifungen, Formulare . U „„ PhnDackel-
Adreffen. Post-Aufträge» :c.) : bei ps. Alexi, Michelr-
berq 9 ; I . Beer, Wive.. Geisbergstr. 16: Fritz
Bernstein, Wellritzstraße 25 : I . Birck. Roonstr. 12;
Job Coniadi. Waldstr. 38 (Gemeinde Biebrich);
I . Mehl, Wilhclmstr. 22: K. Erb. Adelheidst: 76;
I . Hartmann, Hellmnndstraß« 17; Tb . Hdudrich.
Dambachtbal1; C. Hosheinz. . Piat erstraße.102;
El. Jhl , Waldstr. 63 (Gem. Biebrich) ; tz. Kilian.
Eleonorenstr. 3; F . Klitz, Rbelnstraße: 79, U. ,1.
Knefeli, Langgasfe 45 ; PH^Krauc, Ilbrecbtstr Zb
I . Losem. Rieblstrav« 2 ; K. Lotz. Herders ratze 8;
C. Menzel. Lahnstr. 1a ; F . A. Müller Adelheid-
straße 32 ; H. Schicker. Moritzstr. 59; H Schmdling.
Nenqasie1; A. Sommer, Dorkstr. 11; O. Unkclbach.
Schwalbacherstraße 71; A. Venn. KranMatz 2;
Carl Vorpabl. Web--rgasse 4o/47; Ehr. Wemrs-
häufcr, Kaffirer, Schlachthaus; Hch. Zboralski.
Römerberg 2/4. _ _ _ _ _

Dampfer -Fahrten.
Biebrich -Mainzer Dampfschifffahrt

August Waldmann.
Im Anschlüsse an die Wiesbadener Strassenbaha.

Beste Gelegenheit nach Mainz.
Fahrplan ab 9. März 1902.

Von Biebrich nach Mainz (ab Schloss) . 9^
ioo 200t 300  4 0C1* o006P°T ^°° ^an_u" .

Kaiserstrasse-Centralbahnhof-Mainz je 15 Mm.

Von^Mainz nach Biebrich (ab Stadt halle): S30*
1000* I20d loo-p 2°° 3°°T 400 o 01- r 6“° (an u. ao
Kaiserstrasse-Centralbabnhof je 5 Mm. spater).

t Nur Sonntags bei gutem V etter.
* Nur Dienstags und Freitags . - ,
Bei schlechtem Wetter verkehren die Boote nur

Sonntags, Dienstags und Freitags , die ubnse»
Tage vorerst nicht.

Frachtgüter 35 Pf. per 100 Kg.

Hamburg- Amerika -Linie.
(Generalvertr. der Gesellschaft: L. Rettenmayer,Rheinstrasse 21.) 1

Die nächsten Abfahrten von Post- und
Passagier-Dampfern finden statt : Nach ^ wrork >
30./3. Postd. l' alatia . S./4. Schnellpostd. Deutsch
land 5 '4 Postd. Pennsylvania, -1.A- t osta.
Pretoria 17.-4. Schnellpostd. Fürst Bismarck,
49Ü Postd . Moltke, 24./4. Schnellpostd. Columbia.
26./4. Postd. Patricia 4 5. Schnellpd Dentsch-
land Nach Portland (Maine): 27/3 . Postd.
Nubla Nach Boston: 27/3 . Postd. Nub.a, 3,A.
Postd. Abessinia, 17./4 Postd. A exandria . N̂ chBaltimore- 27.'3. Postd. Nubia, 15 ./4.1 ostd. Bel
ĝ vl Nach Philadelphia : 3,/4. ? °^ d. Ahessmia,
17. 4. Postd. Alexandria Nach Neworleans.
15/4 Postd. Hoerde. Nach Montreal. -
Postd. Frisia . Nach Columbien und Venezuela.
98/3 Postd. Calabria. Nach Porto Rico und
Venezuela- 4.-4. Postd. Croatia. Nach Mexico.
5/4 Postd. Syria. Nach Cuba und Central-
Amerika: 9-/4 Postd. Ascania Baeh Jamaika,
Columbien und Central-Amenka . 4- /4. I os d.
Cheruskia. Nach Hayti und Venezuela 4.
Postd. Castilia. Nach Ost-Asien. 27./3. 1 ostch
Nürnberg, 30./3. Postd. Strassbnrg.

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich,

Wilhelmstrasse 50.) F 330
Letzte Nachrichten über die Bewegungen da

Dampfer der Newyork- und Baltimoro-Lmiem
S -I). .Hohenzollern nach Crenua, 2^.  ̂Marz
5 Uhr Nachm, von Newyork. S.-D. , Aller nach
Genua, 21. März 12V« Uhr Nm Vellas passirL
S.-D. .Lahn“ nach Newyork, 23; Marz -« Uhr
Nachm von Gibraltar . S.-D. -h . Mar. Tbei.
nach Newyork , 23. März 11 Uhr Naohm ^ m New-
York. D. „Karlsruhe nach Bremen, - L Maiz
10 Uhr Vm. von Baltimore. D. „I rankfuit nach
Galveston, 22. März 9 Uhr Vm in Galveston
D. „Hannover“ nach Baltimore, 23. Marz 8 Lhr
Vm Capes Henry passirt . D. „Chemnitz nach
Baltimore, 23. März 12 Uhr Mittags Lizard pass

ID. „Brandenburg“ nach Newyork, 23. Ma z
3 Uhr Nm. Dover nassn-t. — Cuba-, Biasil- u.
La Plata -Linien : D. „Wittenberg nach Lissa¬
bon Oporto, Antwerpen, Bremen, 22. Marz von
Fun’chal D. „Trier“ nach Cuba, 2b. Marz von
Villagarcia. D. „Heidelberg“ nach „Brasilien,
24. März in Lissabon. D. „Borkum nach Ls
Plata , 23. März von Corunna. — Ost-Asien- und
Australien-Linien: D. „Hamburg (Hamburg-
Amerika-Linie) nach Bremen,28 Marz von Genua.
D. „Sachsen“ nach Hamburg, 23. Maiz i" Ade' •
D. „Kiautschou “ (Hamburg- Amerika -Lin .e) nach
Bremen, 23. März in Smgapore. D. . Bayern
nach Hamburg, 23. März in Ivobe. D. „Stutt¬
gart“ nach Ost-Asien, 22. März in Hongkong.
D Pr -R. Luitpold“ nach Ost-Asien, 24 Marz
von”Antwerpen D. „Würzburg“ nach Europa,
22 März von Colombo. D. „Grossei lvurfur
nach Bremen, 24. März von Southampton. D
^Barbarossa“ nach Bremen 22. März von Sydney
D Weimar“ nach Australien, 23.Mai/ in Aden
D-. "Darmstadt“ nach Australien, Marz vor
Sonthampton. _ .
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